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20 Jahre Schiffsmodellbauclub Nürnberg e.V.  
 
Wenn das kein Grund zum Feiern ist!  
Von den Gründungsmitgliedern von 1986 sind praktisch alle noch dabei und 
sehr aktiv am Vereinsleben beteiligt. Ein richtiges Vereinsheim ist zwar immer 
noch nicht in Sicht, auch kein eigener See, um unser Hobby jederzeit ausüben 
zu können. Dafür gibt es schöne Gewässer wie zum Beispiel den Kreuzweiher 
mit seiner exzellenten Gaststätte, den Kanal und den Weiterndorfer Weiher, 
der vor ein paar Jahren noch dazu kam. Und ganz neu ist der Badesee am 
Campingplatz bei  Weißenburg. Also, den Modellschiffkapitänen steht jede 
Menge an Gewässern zur Verfügung! 
Treffpunkt für unsere Versammlungen und Feiern ist nach anfänglichem 
Wechsel seit einigen Jahren nun die Sportgaststätte VfL Langwasser in Nürn-
berg. 
Was die Mitglieder betrifft: Bei der Gründung waren es gerade mal 8, heute 
sind wir 46 Aktive und immer noch für jeden Spaß und jede schöne Veranstal-
tung zu haben. Und reisefreudig sind wir auch. Es vergeht kaum ein Jahr, in 
dem nicht irgendeine Reise zu mehr oder weniger maritimen Zielen vorgese-
hen ist. Die letzte im Jahr 2005 ging zum höchsten Leuchtturm Deutschlands, 
an den Bodensee.  
Bei so vielen Mitgliedern sind durch die Interessenlage natürlich verschiedene 
Meinungen vorhanden. Trotzdem wurde immer für „ruhiges Wasser“ gesorgt 
und es kam zu keinen größeren „Springfluten“. 
Ich will mal hoffen, dass es die nächsten Jahre so weitergeht und wir viel Spaß 
und Freude beim Ausüben unseres Hobbys haben werden. Und dabei wird 
uns bestimmt unser Nachwuchs, zur Zeit 6 Jugendliche im Alter von 6 bis 17 
Jahren helfen, oder? 
 
In diesem Sinne -  Euer  

Foto: Klaus Müller 
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Postanschrift: 
SMC Nürnberg e.V. 
Rudolf Schwarzmeier 
Gubener Str. 16 
90453 Nürnberg 
(0911) 63 27 756 
E-Mail: ruboot@t-online.de 
 
 
Homepage: www.smc-noris.de 
E-Mail zur Homepage: smc.zr@t-online.de 
 
 
Herausgeber:      Vereinsheim: 
SMC Nürnberg e.V.    Sportgaststätte VfL Nürnberg 
      Salzbrunner Str. 38 
Inserate, Kritik, Beiträge u. Fotos an:  90473 Nürnberg-Langwasser 
Klaus Müller     Telefon: (0911) 805550 
Platz der Opfer des Faschismus 4 
90461 Nürnberg     Treffpunkt: 
(0911) 46 74 99     Jeder 3. Freitag im Monat  
E-mail: kamueller@t-online.de   ab 19:00 Uhr 
 
 
 
 
Veranstaltungen 2006 
 
18. und 19. März  Jubiläumsausstellung 20 Jahre SMC Nbg. e.V.  
   in der Turnhalle des ARSV Katzwang 
29. und 30. April  11. internationales U-Boot-Treffen im Freibad Feucht, 
   am 30. 4. auch Schaufahren für Überwasserschiffe 
April/Mai   Weißenburg Eröffnungsschaufahren und Ausstellung  
20. und 21. Mai  German Model Masters in der Arena Nürnberg 
17. Juni    Sonnwendfeier und Vereinsmeisterschaft  
24. Juni   Tagesausflug zum Tegernsee 
  9. Juli   Schaufahren in Altdorf 
14. bis 16. Juli   Jugendzeltlager 
September  20 Jahre SMC - Abschlußschaufahren Weißenburg 
Oktober   Ausstellung im Mercado Einkaufszentrum Nürnberg 
Dezember  Ausstellung Modellcenter Nürnberg 
15. Dezember  Weihnachtsfeier und 20 jähriges SMC Jubiläum 
 
Die noch offenen Termine erhalten Sie beim SMC-Vorstand, seinen Vertretern und in 
unserer Homepage.  
Terminänderungen oder neue Veranstaltungen werden bei den jeweiligen Club-
abenden und im Internet bekannt gegeben.            Irrtum vorbehalten 
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Grußwort des 1. Vorstandes 
 
Im Mai 1986 wurde die Idee geboren einen Schiffsmodellbauclub zu gründen.  
In diesem Monat wurde auch, ohne dass wir es zu diesem Zeitpunkt ahnten, 
das erste von vielen Modell-U-Boot-Treffen veranstaltet.  
Mit insgesamt acht Personen wurde am 13. Dezember 1986 der SMC Nürn-
berg e.V. offiziell gegründet. 
Aus diesen Anlass präsentieren wir mit einer großen Ausstellung in der 
Turnhalle des ARSV Katzwang unsere umfangreichen Aktivitäten. 
So haben wir uns mit Veranstaltungen, wie zum Beispiel das Internationale 
Modell-U-Boot-Treffen in Nürnberg und Vorführungen im In- und Ausland, 
einen hervorragenden Namen gemacht. 
Im Februar 1998 wurde unsere Homepage, erstellt von unserem Mitglied 
Reinhold Zielinski, ins Internet gesetzt. Das SMC Club-Info, unsere Vereins-
zeitschrift, wurde auch 1998 von Klaus Müller ins Leben gerufen und erreicht 
nun eine Leserschaft europaweit, nicht nur in Deutschland. 
Auch sind wir uns ziemlich sicher, dass wir der einzige Verein mit einem  
„Autorentreffen“ sind. 
Speziell für unsere Jugendlichen findet alljährlich ein Zeltlager statt, das in 
der Zwischenzeit schon fast Kultstatus erreicht hat. Und zwar nicht nur beim 
SMC Nürnberg e.V.! 
SMC-Mitglieder brauchen keinen Deutschen-, Europa- oder gar Weltmeister, 
denn sie sind Draufgänger und Kämpfer. Witzig, frech und voller Power!  
Außerdem ist unsere Begeisterung am Hobby viel zu stark, als dass wir uns 
mit Wettkampfregeln herumschlagen würden. Entspannung, Geselligkeit und 
Spaß ist unser Motto der letzten 20 Jahre gewesen, und so soll es auch 
weiterhin bleiben. 
Mit diesen Jubiläums-Info lasse ich die letzten 20 Jahre noch einmal „Revue“ 
passieren. 
An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei allen Mitgliedern und 
deren Ehefrauen, Freundinnen und Bekannten, die unseren Verein tatkräftig 
unterstützt haben. 
 
Ich wünsche unserem Verein immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel 
sowie ein ruhiges Fahrwasser. 
 

 
 
 
 
 
 

Rudolf Schwarzmeier 
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Modell-Foto: Ernst Fenner 

DGzRS 
Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 

 

Bei unseren Ausstellungen 
mit Informationsstand vertreten. 

Spenden sind jederzeit willkommen! 
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Grußwort 
des Oberbürgermeisters der Stadt Nürnberg  

zum Jubiläum 20 Jahre Schiffsmodellbauclub Nürnberg e.V. 
 

Wassertauglich, stimmig bis ins kleinste Detail und sturmerprobt - was man 
über die unzähligen Modelle des Schiffsmodellbauclub Nürnberg sagen kann, 
lässt sich ohne Weiteres auf den Verein selbst übertragen: 
 

Der Schiffsmodellbauclub Nürnberg feiert sein 20-jähriges Jubiläum und blickt 
damit zurück auf zwei Jahrzehnte aktiver und vielfältiger Vereinsarbeit. Die 
Schwerpunkte dieser Arbeit reichen vom Erfahrungsaustausch Modellbaube-
geisterter, dem Bau von naturgetreuen Schiffsmodellen nach Bauplänen oder 
eigenen Entwürfen über die Jugendarbeit bis hin zu einem geselligen Vereins-
leben mit Reisen, Ausflügen und Veranstaltungen. 
 

Dass der Schiffsmodellbau auch in der Öffentlichkeit auf breites Interesse 
stößt, zeigt sich immer wieder an dem regen Zuspruch der Besucher bei Aus-
stellungen und Aktionsschauen - lassen Sie mich in diesem Zusammenhang 
nur auf das Internationale Modell-U-Boot-Treffen im Langwasser-Bad oder auf 
die diesjährige „German Model Masters" in der Arena hinweisen, die immerhin 
4000 Besucher aus dem In-und Ausland anlockte. 
 

An den Schiffsmodellen - ob sie nun mannshoch sind oder gerade mal in eine 
Hand passen - lässt sich viel über den Schiffsbau, aber auch über die Ge-
schichte des Modellbaus erfahren. 
Und wenn die Modelle dann auch noch ihre Seetauglichkeit unter Beweis stel-
len müssen, kann das Ganze richtig spannend werden - bei den Veranstaltun-
gen des SMC ist das immer wieder zu erleben. 
 

Ich freue mich, dass der Schiffsmodellbauclub seine Interessen so engagiert 
und einfallsreich vertritt. Dies ist im wesentlichen ein Verdienst der Frauen und 
Männer, die die Geschicke des Vereins in den vergangenen Jahren geleitet 
haben. Ihnen gilt mein Dank und meine Anerkennung. Für die Zukunft wün-
sche ich allen Verantwortlichen das richtige Gespür und tatkräftiges Handeln. 

 

 
 
 
 

 

Dr. Ulrich Maly  
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 Hobby Kob

Sie werden vom ehemaligen
Deutschen Meister für RC Car-Modelle

fair und kompetent beraten.

Mögeldorfer Hauptstr. 39  -   90482 Nürnberg
Telefon: (0911) 54 22 17 -  Fax: 54 30 54 9

über            Jahre

Außenaufnahmen zur Dokumentation von Wilhelm Bauer, der „Brandtaucher“, 1990 
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20 Jahre SMC Nürnberg  
Bericht: Klaus Müller und viele Berater, 
Fotos ebenso 
 

K urios! Den SMC gab es noch 
nicht, aber das erste seiner 
(noch wissen wir es nicht) be-

rühmten U-Boot-Treffen schon. Im Mai 
1986 wurde das erste Mal im Nürnberger 
Langwasser-Bad ein Treffen von U-Boot-
Begeisterten abgehalten. Dieses wurde 
von den noch heute aktiven Clubbegrün-
dern Axel und Rudolf initiiert. Zum gemüt-
lichen Abend ging es danach in eine Dis-
kothek nach Vach, und hier wurde dann 
sozusagen die Idee von der Club-
Gründung geboren. Es gibt von diesem 
ereignisreichen Abend noch weitere Fo-
tos, aber mir wurde nicht gestattet, diese 
zu veröffentlichen. Einige schwärmen 
noch heute von dem für diesen Anlass 
eigens kreierten U-Boot Cocktail. Kurz-
um: Die Idee wurde am 13. 12. 1986 von 
acht Gründungsmitgliedern in die Tat 

umgesetzt und der SMC entstand. Was 
den damaligen mit dem heutigen Club 
verbindet ist seine Reisefreudigkeit. In 
den Annalen des Vereins kann ich immer 
wieder lesen: Schaufahren, Ausstellun-
gen, Vereinsausflüge. Es hat sich daran 
bis heute nichts geändert. Und das ist 
auch gut so. Ein kompletter Rückblick auf 
alle Aktivitäten des Vereins würde hier 
den Rahmen sprengen, aber die schöns-
ten will ich doch erwähnen. Bereits im 
Frühjahr 1987 nahm der junge Verein an 
einer Ausstellung in Bamberg teil und 
konnte dort bereits den ersten Mitglieder-
zuwachs verbuchen. Bei den Ausflügen 
ist auch heute noch der von 1988 zum 

Mai 1986 – Eine Idee wird geboren.  

Schaufahren Bruckkanal 1987 

Ausstellung Bamberg 1987 
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Klosterweiher im Schwarzwald in guter 
Erinnerung. Desgleichen auch der 1989er 
zum Simmsee in Oberbayern. Dieser ist 
aber hauptsächlich wegen des hervorra-
genden Regenwetters im Gedächtnis 
geblieben. Zu diesem Zeitpunkt hatte der 
Verein bereits 14 Mitglieder.  

1989 wurde der Club dann das erste Mal 
so richtig gefordert. Ein Anruf von den 
Bavaria Filmstudios kam. Es sollte eine 
Dokumentation über Wilhelm Bauer ge-
dreht werden. Was hat dieser mit den  
„Schifflesbauern“ zu tun? Nun, er hat das 
erste deutsche U-Boot, den „Brand-
taucher“, entwickelt und gebaut. Und 
unser Verein sollte nun ein Modell von 
diesem herstellen. Und das wurde auch 
gemacht! Im Mai 1990 wurden dann im 
Nürnberger Südbad, im Bastelkeller von 
Rudi (unser Vorstand) und am Kanal ge-
dreht. Ich will ja meine Kollegen nicht  
übermäßig loben, aber hier zeigte sich 
schon, was wir machen und was wir sind: 

Modellbauer, die auch über sich mal hi-
nauswachsen können! Hat jemand schon 
mal ein Modell unter Zeitdruck gebaut?  
1991 war ein Modell-U-Boot-Treffen in 
Paris angesagt, weiter ging‘s mit dem 
Vereinsausflug nach Trebgast und zu 
guter Letzt das 4 Städte-Treffen in Bam-
berg. 1992 war bei den SMClern Nord-
deutschland angesagt. RDM-Werft mit 
dem Stapellauf eines echten U-Bootes, 
Treffen der Modellschiffbauer in Buxtehu-
de, Tag der offenen Tür in Glückstadt 
beim Schnellbootgeschwader.  

1993 war wieder mal ein besonderes 
Jahr. Erstens kamen aus ganz Europa U-
Boot-Bauer zu unserem Treffen, und 
zweitens wurde die Vereinigung Nordbay-
rischer Schiffsmodellbauer gegründet. 
Der wichtigste Grund hierfür war, dass 
sich die Termine mit denen anderer Ver-
eine nicht überschneiden. In Kurzform 
geht es jetzt weiter. 1994 war ein Ver-
einsausflug mit einer Führung durch die 
HDW AG (Howaldt Deutsche Werft) ver-

Tettau 1989, Fachsimpelei 

Interview Rias Berlin 1989 

3. U-Boot-Treffen 1989 in Nürnberg 

Eröffnungsfahren 1993 Langwasser-Bad 
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bunden. Beeindruckend war die Besichti-
gung im Trockendock mit einem 240 Me-
ter langen Frachter. Es war die Norasia. 
1995 war mal ein ruhigeres Jahr. Der 
Ausflug ging nach Regensburg. Außer 
der Walhalla wurde natürlich auch ein 
Schiff besucht, das Museumsschiff 

Ruthoff. Tja, und 1996 feierte unser SMC 
sein 10jähriges! Apropos Feiern: Darin ist 
unser Club auch nicht schlecht. Insider 
werden sich noch sehr gut an diverse 
Faschingsbälle bei unserem Mitglied 
Hanno Süphke erinnern. Da blieb keine 
Kehle trocken... 

Indessen ist unser Club 
schon auf 24 Mitglieder 
angewachsen, und auch 
ich bin bereits seit 1991 
dabei. Kurze Randbemer-
kung: Ich finde unseren 
Verein immer noch ganz 
toll! Und weil ich schon 
beim Verein bin: Clubzeit-
schriften in dem jetzigen 
Sinn gab es noch nicht, 
aber meine Vorgänger hat-
ten mit ihren einfachen 
Geräten wie Schreibma-
schinen, Fotokopien, Zeich-
nungen usw. doch schon 
ganz ansehnliche Broschü-

Ausstellung 10 Jahre SMC Nürnberg im Gemeinschaftshaus Langwasser 1996 

Hochseeschlepper Yorkshireman in Weißenburg 1996 
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ren herausgebracht.  
Zwischendrin noch eine kleine Anmer-
kung: Man möge mir verzeihen, wenn ich 
die eine oder andere Veranstaltung nicht 

erwähne, aber ich sitze hier vor meinem 
Computer und habe um mich herum  
Hunderte von Fotos, Artikeln und Berich-
ten. Natürlich, was ich gerade brauche, 

Modellbauausstellung Sinsheim 1997 

Löt- u. Schweißtechnik, Boote - Zubehör
Spezial-Lötpasten für Messing, Kupfer, Elektronik, Aluminium

Knetmetall, Megametall, Gigametall, Alu Weich- u. Hartlote
Silber-Lote, Edelstahl-Lote,  Wood’sches Metall

Planen zum Selbstbau nebst allem Zubehör
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keines. Ist aber nicht weiter schlimm, da 
wir ein gutes Vereinslokal haben. Bis jetzt 
hatten wir vier, das erste war die Gast-
stätte Werderau, das zweite der Vel-
densteiner Hof, das dritte das Derhamm 

und das vierte und letzte die 
Sportgaststätte VfL Langwasser, 
in der Nähe zum Freibad. In die-
sem finden auch regelmäßig 
immer am 3. Freitag im Monat 
unsere Versammlungen statt. Ich 
denke, hier werden wir noch 
ziemlich lange bleiben. Wer aber 
glaubt, dass es hier nach Para-
graphen oder Satzungen usw. 
geht, hat sich schlichtweg geirrt. 
Eine kurze Abhandlung der letz-
ten Ereignisse und die Vorankün-
digungen, und das war‘s meis-
tens auch schon. Etliche unserer 
Gäste haben nicht glauben kön-
nen, dass es bei uns so zwang-

ist nicht auf Anhieb zu finden. Wie immer. 
So, weiter geht es mit der SMC Nürnberg 
e. V. Chronik.  
Jeder Club braucht ein Zuhause, man 
nennt es auch Vereinsheim. Unserer hat 

Schaufahren im Jahr 2000 mit Nachtfahrt im Freibad Forchheim 

Airbrush-Kurs mit Heinz Wagner 2001 
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los und friedlich zugeht. Sollte einer die-
ser Gäste dann allerdings eine typische 
SMC Weihnachtsfeier mit „Showeinlage“ 
erlebt haben, glaubt er danach alles.  
Dies war nicht immer so, aber jetzt. Wie 
heißt es so schön: Auch in einer Ehe darf 
es mal ein reinigendes Gewitter geben. 
So auch bei uns.      
Weiter mit unseren Aktivitäten.  
Viele meiner Kollegen bauen nach Plan, 
das heißt, sie machen alles selbst. Das 
beginnt bei der Herstellung von Formen 
und geht weiter mit Drehteilen bis hin zur 
Fertigstellung eines Modells, das dann 
am Schluß mit einen Stapellauf in Dienst 
gestellt wird. Dazu benötigte man eine 
Taufpatin, eine Rede und reichlich Sekt. 
Ein paar Bilder werden in diesem Heft 
Zeugnis darüber ablegen, genaueres ist 
in den jeweiligen Bauberichten zu lesen. 
Darauf gehe ich in dieser Chronik aller-
dings nicht ein. Es wäre zu umfangreich. 
Nochmals zurück in das Jahr 1996. Wie 
man lesen kann, zieht sich durch den 
Schiffsmodellbau wie ein roter Faden 

auch der U-Boot-Modellbau. Und in die-
ser Sparte sind wir auch gut vertreten. 
Unser Rudi fertigt Rümpfe aller Art, den 
Feinschliff und die Lackierungen macht 
unser Mitglied Peter, und für die elektri-
sche Innenausstattung haben wir unseren 
Andreas und Reinhold. Das wäre aber zu 
Einfach, denn alle miteinander beherr-

Linienschiff. Ausstellung  
Marinekameradschaft Erlangen 2001 
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schen so ziemlich alles. Das sind so die 
Spezialitäten dieser Mitglieder. Ich kann 
nur interessierten Besuchern empfehlen, 
unsere Ausstellungen zu besuchen, um 
sich von den Fertigkeiten zu überzeugen. 
Dies gilt auch für die Überwassermodelle, 
auch hier gibt es bei uns die richtigen 
Leute mit ihren Fähigkeiten. Dementspre-

chend ist untereinander natürlich eine 
gewisse Rivalität vorhanden, und manch-
mal kollidiert schon mal ein U-Boot mit 
einem Frachter oder so.... Dies ist aller-
dings nicht weiter schlimm, wir kennen 
uns ja. Es gibt Clubmitglieder, die setzen 
ihr Modell ins Wasser und fahren dann 
auf einmal ganz alleine.... Aber ich 

Gedränge an unserem Stand beim Nürnberger Hafenfest, rechts oben die Zuschauer 
Unten: Knüppeln am Steg, der ausnahmsweise nicht überflutet ist,  
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schweife ab vom Thema.  
Seit 1997 besitzen wir ein (inoffizielles) 
Vereinsgewässer in der Nähe von Nürn-
berg, den Kreuzweiher. Ein idyllisch gele-
gener See mitten im Wald, mit einer her-
vorragenden Gaststätte und gepflegten 
Speisen und Getränken. Ein Camping-
platz ist auch dabei, was manchmal zu 
kleinen Verstimmungen zwischen uns 
und den Campern führte. Aber mittels 
einer Vereinbarung gibt‘s jetzt keine 
Probleme mehr. Gleichzeitig mit dem 
Gewässer wurde auch unsere Jugendar-

beit ausgeweitet. Wir haben nun einen 
Jugendleiter, der für unseren Nachwuchs, 
männlich wie weiblich, zuständig ist. Neu 
ist auch das Jugendzeltlager, das jährlich 
veranstaltet wird.  
Weitere Aktivitäten sind jetzt nicht mehr 
zu vermelden, da sich im Großen und 
Ganzen das Programm wiederholt. Immer 
wieder neu sind Veranstaltungsorte und 
Ausstellungstermine, wobei seit drei Jah-
ren als Attraktion auch das Nürnberger 
Hafenfest dazugekommen ist. Dieses 
dauert in der Regel für uns 2 Tage, und 

Diese beiden Fotos stammen vom Feuer-
wehrfest in Horbach, war sehr gemütlich 
dort.... 
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die haben es in sich. Danach ist eigent-
lich jeder fix und fertig, aber auch zufrie-
den. Und der Andrang von Besuchern 
wird auch immer mehr.  
Was sich auch enorm ausgeweitet hat ist 
unser bereits erwähntes Internationales 
Modell-U-Boot-Treffen. Kleine Anmer-
kung: gerade ist das Zehnte über die 
Bühne gegangen, liegt bereits die erste 
Anmeldung für das Jahr 2006 vor. Man-
che übertreiben eben etwas. Aber ich 
denke, das zeigt auch den Stellenwert 
unserer Veranstaltung.  
Auch neu ist seit 1997 unser Club-Info, 
das Mitteilungsblatt des SMC. Bei der 
Weihnachtsfeier 1997 wurde erstmals 
das Heft präsentiert. Ab diesem Zeitpunkt 
hat sich auch das Konzept verändert. Es 
ist weiterhin unser Heft, aber so geändert 
worden, dass auch Außenstehende et-
was damit anfangen können. Da ich als 
Hersteller dieses Heftes auch auf die 
Meinung anderer angewiesen bin freue 
ich mich über jede Zuschrift, die konstruk-
tive Kritik oder einfach nur Anregungen 
für mich hat. Nun ja, das erste Heft hatte 

32 Seiten, so langsam nähere ich mich 
einem Taschenbuchformat. Da die Pro-
duktion ziemlich aufwendig ist bin ich auf 
Spenden angewiesen, und zwar in Form 
von Inseraten. Meine Geldgeber scheinen 
mit der Gestaltung des SMC Club-Infos 
zufrieden zu sein, da es fast immer die-
selben sind. 
Ein weiterer Meilenstein, über den man 
uns (Reinhold und mich) am Anfang belä-
chelt hat, ist das Internet. Bei den Mitglie-
dern war man zuerst geteilter Meinung, 
bei Außenstehenden war es schlichtweg 
Krampf. OK. Wir sollten trotzdem Recht 
behalten. Egal, ob man dafür oder dage-
gen ist, ohne Internet geht heute nichts 
mehr. Und dass unsere Homepage im-
mer aktuell ist haben wir unserem Mit-
glied Reinhold Zielinski zu verdanken. Für 
etliche unserer Mitglieder ist das Netz ein 
wahres Füllhorn an Informationen, egal 
ob Baupläne, Werften oder bestimmte 
Schiffstypen gesucht werden. Wer darin 
nichts findet - na ja. Kommentar ersatzlos 
gestrichen. Seit Februar 1998 steht unse-
re Homepage im Netz, und nach zögerli-
chem Anlauf haben wir jetzt im Schnitt 
Tausend Zugriffe pro Monat. Insgesamt 
haben sich schon 60.000 Besucher von 
unserer Seite informieren lassen oder 
einfach nur angeschaut. Besonders Be-
merkenswert ist unser Artikel über den 
schon fast legendären Drehstrom- bzw. 
Wechselstromakku. Leider ist uns damals 

Ein paar Bilder von unserem zweiten Vereinsausflug nach Tschechien, zu sehen sind 
Lok 310 und Wagen aus dem Jahr 1922 bzw. 1953 und der See bei Nyrsko (Neuern). 
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Vertretung Süddeutschland  
für folgende Firmen: 
Imperial: 
Heng Long Panzer und 1:16 Teile und Zubehör 
Systemstellung für Table-Top 
Fine Scale Factory: 
Figuren und mehr in 1:72 
HoW (History of War) 
Trading Card Spiel 
EroTek: 
Erotikmöbel und exclusives Zubehör in Miniatur 

Illustration auf PS2 Sonnenrollo Firmen-Werbung 

Bemalen von RC-Modellen 

Airbrush-Kurse 

Body Painting 
Messe- und  

Firmenpräsentationen 
 

Airbrushkurse 
Airbrushvorführungen 

Außenwerbung 
Auto- Motorrad-Teile 

Body-Painting Performance 
Bühnen Show 

Computer und Zubehör 
Fingernagelbemalung 

Handyschalen 
Schausteller/Reisende 

Messe Performance und Gestaltung 
Wand- und Wohnraumgestaltung 

 

Ich komme auch gerne zu  
Ihrer Veranstaltung 

Tel.: 0172 / 830 83 62 
 

Bei mir bekommen Sie alle  
Vallejo Acrylfarben 

Model Air, Model Color, 
Game Color 

E-Mail: info@AtelierHeinzWagner.de 
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ein Fehler unterlaufen. Die Blackbox für 
den Spannungsabfall hatten wir verges-
sen. Dies ist aber in der Zwischenzeit 
erledigt worden.  
Im Jahr 1999 ging das erste Mal ein Ver-
einsausflug ins Ausland, und zwar nach 
Nyrsko in die Tschechei. Pfingsten war 
sehr schön, ideale Bedingungen zum 
Schiffchenfahren, und ganz wichtig: sau-
beres Wasser. Es war einer der nettesten 
Ausflüge, zumindest haben das die mit-
reisenden achtundzwanzig Personen 
bestätigt. Wir haben diesen Ort im Jahr 
2000 nochmals besucht, auch hier wieder 
sehr gutes Wetter. Dafür war die Unter-
bringung nicht mehr so toll. Das machte 
allerdings eine Nostalgiefahrt mit der 
tschechischen Eisenbahn wieder wett.  
In den letzten Jahren wurden noch weite-
re Ausflüge, z.B. ein Wochenausflug nach 
Buxtehude mit Abstecher nach Hamburg 
gemacht und unter anderem auch die 
Modelleisenbahn in der Speicherstadt 
besichtigt. Als Krönung wurden die Nord-
seewerke in Emden besucht. Gesehen 
wurde ein U-Boot im Rohbau auf der Hel-
ling. Zwischendurch wieder nach Tsche-

chien, diesmal zum Lipno-Stausee. Nicht 
unbedingt chronologisch geht es weiter 
mit dem Deutschen Museum in München, 
Fahrt ins Blaue nach Heidelberg und im 
selben Jahr eine weitere Reise nach 
Weilburg an der Lahn zum Schiffstunnel. 
Besichtigung einer Binnenschiffswerft in 
Linz, übrigens an einem Karfreitag.  

SMC-Jugend - German Masters 2001 

Unser Vereinspokal.  
Von Anfang an dabei, und jeder Ge-
winner ist in seinem Sockel verewigt.  
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Weihnachtsfeier 2004 Faschingskegeln 2005 

In diesem Jahr wurde der höchste 
Leuchtturm Deutschlands am Bodensee 
besucht. Dazwischen noch weitere Ver-
anstaltungen wie unser Faschingskegeln, 
Rosenmontagsball, Sonnwendfeier und 
unser Jugendzeltlager. Außerdem wur-
den Großprojekte wie ein Hurtigruten-
schiff (dies hatte mit etlichen Fahrten auf 
einem dieser Schiffe begonnen) oder 
Seenotkreuzer und natürlich Kriegsschiffe 
in Angriff genommen. Weitere Aktivitäten 
waren wie in den Jahren zuvor die Ger-
man Model Masters und diverse Veran-
staltungen, Ausstellungen und natürlich 
die U-Boot-Treffen.  
In der Zwischenzeit bin ich schon im Heu-
te angekommen. Unser Verein ist nun auf 
sechsundvierzig Mitglieder angewachsen. 
Und in unserem Jubiläumsjahr 2006 wer-
den uns die Ausstellungen wieder mal 
überrennen: Eröffnungs- und Abschluß-
fahren, diverse Ausstellungen, die Ger-

Jugendzeltlager 2001 

man Model Masters, U-Boot-Treffen, 20 
Jahre SMC usw. sind angesagt.  
Und trotz der vielen Aktivitäten des SMC 
Nürnberg e.V. bleibt unser oberster 
Grundsatz erhalten:  
 

Der Modellbau soll uns immer,  
auch wenn es mal hektisch zugeht, 
Spaß und Entspannung bringen.  
Und dafür stehen wir auch ein! 
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Risiko des Billigen: 
 

Es ist unklug, zu viel zu bezahlen,  
aber es ist noch schlechter, zu wenig zu zahlen. 

Wenn Sie zu viel bezahlen, verlieren Sie etwas Geld, das ist alles. 
Wenn Sie dagegen zu wenig bezahlen, verlieren Sie manchmal alles, 

da der gekaufte Gegenstand die ihm zugedachte Aufgabe nicht erfüllen kann. 
Das Gesetz der Wirtschaft verbietet es, für wenig Geld viel Wert zu erhalten. 

Nehmen Sie das niedrigste Angebot an, müssen Sie für das Risiko,  
das Sie eingehen, etwas hinzurechnen. 

Und wenn Sie das tun, dann haben Sie genug Geld, 
um für etwas Besseres zu bezahlen. 

 
(John Ruskin, englischer Maler und Sozialreformer, 1819-1900) 

Der Internetauftritt unseres Vereins - die Homepage!  
Gepflegt und immer auf dem neuesten Stand durch unser Mitglied Reinhold Zielinski. 

Hier sind Kurzberichte über unsere Aktivitäten und Termine, informatives über den 
Schiffsmodellbau allgemein, aber auch über Originale und Bauberichte abzurufen. 
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Die Aufnahmen stammen vom 9. Modell-
U-Boot-Treffen aus dem Nürnberger Hal-
len- und Freibad Langwasser.  
Bei dieser Veranstaltung filmte und inter-
viewte der Bayerische Rundfunk rund 
eine Stunde, gesendet wurden dann zwei 
Minuten.  
Fotos: Michael Weidner/Marian Pechtl 
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Die Bilder auf dieser Seite zeigen den SMC beim alljährlichen Jugendzeltlager. Oben 
noch am Kreuzweiher, war auch sehr schön, unten bereits am Campingplatz am Bade-
see in Weißenburg. Wenn alles glatt geht, unser neues Vereinsgewässer ab 2006. 
Fotos: Alf Murr, Marian Pechtl, Klaus Müller 
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Diese Fotos stammen von den Ausflügen zu den Nordseewerken Emden und Weil-
burg/Schiffstunnel (oben) und Ausflug zum Deutsches Museum München (unten)  

Diese Bilder sind vom Ausflug nach Nyrsko/Tschechien. Fotos: Müller/Müllenschläder 
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Schiffsmodellbauclub  
Nürnberg e. V. 
 
 
Aufnahmeantrag, gültig ab 1. Januar 2005 
 
 
Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Schiffsmodellbauclub Nürnberg e. V. 
 
 
ab: ..................................................... aktives/förderndes Mitglied 
 
 
Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an und übernehme die 
Verpflichtung, die Beiträge des Vereins pünktlich zu entrichten. 
 
 
Name: ...............................................    Vorname: ...................................................... 

Beruf: ................................................    Geburtsdatum: ............................................. 

Straße: ........................................................................................................................ 

Plz.: ...............   Wohnort: ........................................................................................... 

Telefon: .............................................    E-Mail: .......................................................... 

Datum: ..............................................    Unterschrift: .................................................. 
 

 
Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
 
Mitgliedsbeiträge:              Jahresbeitrag 
 
Erwachsene              € 30,00 
Jugendliche unter 18 Jahren            € 12,00 
Jugendliche unter 14 Jahren      beitragsfrei 
Azubis, Ehefrauen, Wehrpflichtige, Studenten, Arbeitslose         € 12,00 
 
 
Aufnahmegebühr: 
 
Erwachsene:              € 10,00 
Jugendliche bis 18 Jahre             €   5,00 
 
 
In der Aufnahmegebühr ist der Mitgliedsausweis enthalten. 
 
Änderungen vorbehalten! 

nicht Zutreffendes 
bitte streichen 
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